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Steinmeier muss Ypsilanti-Test 
bestehen und sich gegen Rot-Rot in 
Brandenburg aussprechen 
Der FDP-Landesvorsitzende Heinz Lanfermann, MdB, der wie Frank-Walter 
Steinmeier (SPD) im Wahlkreis 61 (Brandenburg a.d.Havel / Potsdam-Mittelmark / 
Teltow-Fläming / Havelland) zur nächsten Bundestagswahl kandidiert, erklärt: 
Frank-Walter Steinmeier wird vor allem daran gemessen werden, ob er als erste 
Herausforderung in den nächsten Wochen den Ypsilanti-Test besteht. Wenn er es 
zulässt, dass Frau Ypsilanti sich in Hessen mit den Stimmen der Postkommunisten 
zur Ministerpräsidentin wählen lässt, wird er im Bundestagswahlkampf nicht 
glaubwürdig auftreten können. Der Kanzlerkandidat Steinmeier muss sich auch 
deutlich gegen eine rot-rote Koalition in Brandenburg aussprechen. Bundestags- und 
Brandenburger Landtagswahl finden zur selben Zeit statt. Da können die SPD-
Spitzenkandidaten Steinmeier und Platzeck nicht mit verschiedenen Zungen 
sprechen. 


